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FAQ Balkon-PV-Anlage

Braucht man eine Erlaubnis vom Vermieter für eine Balkon-PV-
Anlage?
Ja.
Man muss den Vermieter fragen.
Der Vermieter darf nein sagen.

Wo kann die Balkon-PV-Anlage hin? 
Man darf sie am Balkon oder der Terrasse anbauen.
Nicht auf Dächern oder Vordächern.
Bei sehr hohen Häusern 
ist es schwer 
eine Erlaubnis zu bekommen.

Worauf müssen Sie achten? 

o Man braucht dafür extra Stecker.
Das kostet ungefähr 450 Euro.

o Die Anlage darf nur 600 Watt haben.

o Bei Strom·ausfall muss die Anlage von alleine abschalten.
Dafür muss es eine Urkunde geben: Urkunde VDE AR-N 4105

o Manchmal braucht man neue Strom·leitungen.
Das kostet 150 Euro.

o Sie brauchen einen neuen Strom·zähler.
Das müssen Sie bezahlen.

o Sie müssen die Anlage anmelden.
Beim Netz·betreiber und dem Markt·stamm·daten·register.

o Am Haus darf nichts kaputt·gemacht werden.
Zum Beispiel: Keine Löcher bohren.
Wenn man die Anlage wieder weg·macht
darf man nichts mehr davon sehen.

o Die Anlage darf nicht hässlich aussehen.
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o Die Anlage darf Menschen nicht blenden
wenn die Sonne spiegelt.

o Die Anlage darf nicht vom Wind weggeweht werden.

o Balkone sind Flucht·wege wenn es brennt.
Die Anlage darf nicht im Weg stehen.

o Sie brauchen eine Haft·pflicht·versicherung.

Warum brauchen Sie eine neue Steck·dose? 
Das Einstecken einer Balkon-PV-Anlage ist anders.

Das Einstecken können Sie nicht mit anderen elektrischen Geräten in Ihrer 
Wohnung vergleichen – zum Beispiel ein Staub·sauger.

Hier reicht nicht die normale Steck·dose. 

Was passiert wenn Sie eine Balkon-PV-Anlage möchten?
Wir prüfen ob das auf Ihrem Balkon geht.

Wenn das in Ordnung ist

müssen Sie die Anlage sicher befestigen.

Damit sie nicht runter·fällt.

Und nicht zu schwer ist.

Wir empfehlen:

Lassen Sie das von einem Fachmann machen.

Die Feuerwehr muss Leiter an den Balkon halten können.

Das geht oft

bei senkrechten Anlagen.

Aber nicht bei schrägen Anlagen.
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Darf der Vermieter die Anlage verbieten wenn sie schlecht aussieht?
Ja.
Der Vermieter darf sagen:
Diese Anlage ist nicht hübsch genug.

Wer muss sich um die Anlage kümmern?
Sie.
Sie bezahlen das Bauen der Anlage und alle Reparaturen.

Was passiert wenn Sie die Anlage nicht mehr haben?
Sie müssen Bescheid sagen. 
Uns und dem Netz·betreiber.

Was passiert wenn Sie ausziehen?

Sie müssen die Anlage abbauen.
Man darf davon nichts mehr sehen.

Wer kümmert sich um die Sicherheit? 

Das müssen Sie machen.
Sie sorgen dafür das die Anlage nicht herunterfällt.

Sie müssen auch eine Versicherung haben.
Wir prüfen das.

Wo muss man die Anlage noch anmelden?

Beim Strom·anbieter und beim Markt·stamm·daten·register.




